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Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE: "Nachhaltige Förderung der
Frauenschutzeinrichtungen in Stralsund"

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt:

1. Der Kreistag beauftragt den Landrat zu prüfen, ob die geplanten Kofinanzierungsmittel
des Landkreises für den zukünftigen Betrieb der Frauenschutzeinrichtungen in Stralsund
ausreichend sind. Es sollte eine Leistungsvereinbarung mit einer befristeten Laufzeit,
mindestens jedoch für die Dauer von 10 Jahren, mit dem neuen Träger des
Frauenschutzhauses Stralsund vorbereitet werden, der die Verstetigung der finanziellen
Zuwendungen vom Landkreis, unter Voraussetzung der bestehenden Rahmenbedingungen,
für die entsprechende Kofinanzierung sichert und gleichzeitig eine Anpassung an die
jährlichen Kostensteigerungen beinhaltet.

2. Der Kreistag beauftragt den Landrat einen durchführbaren Finanzierungsvorschlag für
den Zeitraum der Laufzeit des Vertrages entsprechend Nr. 1 vorzulegen und diesen im
Rahmen der kommenden Haushaltsberatungen im Haushalts- und Finanzausschuss sowie
im Sozial- und Gesundheitsausschuss vorzustellen.

3. Zur verlässlichen Absicherung der Frauenschutzeinrichtungen soll sich der Landrat mit
dem Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund ins Benehmen setzen.

Begründung: verlässliche Absicherung

Mit diesem Antrag soll der Beschluss des Kreistages vom 14.12 2020 zum gemeinsamen Antrag
A/3/0067 ergänzt und an die aktuelle Situation angepasst werden.

gez. Christiane Latendorf
Fraktionsvorsitzende
Kreistagsfraktion DIE LINKE

Gremium Zuständigkeit Sitzungstermin
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